
Organisation

Veranstaltungsort
Goethe-Universität Frankfurt/Main 
Campus Bockenheim 
Hörsaalgebäude, Hörsaal H V 
Mertonstraße 17-21 
60325 Frankfurt/Main 

Anmeldung und Information
Anmeldeformular abrufbar unter www.hirntumorhilfe.de
Veranstaltungsbüro unter Tel. 03437.702 700

Eintritt
Bei Anmeldung bis 27. April 2013
Tagungspauschale inkl. Verpflegung:   35,- € pro Person

für Mitglieder:   20,- € pro Person
 
Zahlung ausschließlich bar vor Ort an der Registrierung.
Eine Anmeldung vor Ort ist nur möglich, wenn noch Platz-
kapazitäten vorhanden sind. Für die Vor-Ort-Anmeldung wird 
ein zusätzlicher Betrag von 10,- € erhoben.

Abendessen (optional)
Die Teilnehmer treffen sich ab 19:30 Uhr zum Abendessen 
und geselligen Beisammensein im Restaurant Pielok, 
Jordanstraße 3, 60486 Frankfurt.

Hinweis für Mediziner
Die Veranstaltung wurde bei der Landesärztekammer Hessen 
als Fortbildungsveranstaltung mit 8 CME-Punkten angemeldet.

Deutsche Hirntumorhilfe e.V.
Karl-Heine-Straße 27 · 04229 Leipzig
Telefon: 0341. 590 93 96 · Telefax: 0341. 590 93 97
E-Mail: info@hirntumorhilfe.de
Internet: www.hirntumorhilfe.de
Spendenkonto: Sparkasse Muldental
BLZ 860 502 00 · Kto-Nr. 10 100 36 900

Anreise mit PKW

von der Stadtautobahn A 66 am Frankfurter Kreuz auf die 
B8 (Miquelallee) Richtung Hauptbahnhof/Universität/
Bockenheim abfahren

der B8 bis zum Campus Bockenheim folgen

rechts in die Robert-Mayer-Straße einbiegen, an der 
nächsten Kreuzung rechts in die Gräfstraße einbiegen, 
dieser bis zur nächsten Kreuzung (Mertonstraße) folgen

Zieladresse für Routenplaner: Gräfstraße/Mertonstraße, 
60325 Frankfurt/Main

Anreise mit Öffentlichen Verkehrsmitteln

U-Bahn U4 (ab Hauptbahnhof) bis Haltestelle 
Bockenheimer Warte/Universität

U6 und U7 (ab Hauptwache) bis Haltestelle Bockenheimer 
Warte/Universität

Straßenbahn Linie 16 bis Haltstelle Bockenheimer 
Warte/Universität

Taxi Frankfurt

Frankfurter TAXI-RUF®

069.23 00 01

Taxi 33 Echo-Funk®

069.23 00 33 oder 069.79 20 20

Main-Taxi Frankfurt
069.73 30 30

4. Mai 2013, Goethe-Universität Frankfurt/Main

Anreise

Fortschritte in der Therapie 
von Hirntumoren

32. Hirntumor-
Informationstag

Anmeldeschluss:

27. April 2013 Anmeldeschluss:

27. April 2013



Einladung Programm Referenten

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu unserem 32. Hirntumor-Informationstag möchten wir 
Sie herzlich nach Frankfurt am Main einladen. Dieses im 
deutschsprachigen Raum einzigartige Symposium richtet 
sich an Patienten, Angehörige und Interessierte sowie an 
Ärzte, Apotheker und Pflegepersonal.

Sie erwartet ein informatives und vielseitiges Vortrags-
programm mit renommierten Experten verschiedener 
Fachbereiche. Die Mediziner werden aktuelle Standards 
und Innovationen in der Therapie von Gliomen und 
Meningeomen vorstellen. Erfahren Sie aus erster Hand 
mehr zu modernen, hoffnungsvollen Behandlungsoptionen 
und innovativen Therapiekonzepten. Informieren Sie sich 
umfassend über die Möglichkeiten der Neurochirurgie, der 
Strahlen- und Chemotherapie, über immuntherapeutische 
Ansätze, die Behandlung epileptischer Anfälle und die 
Chancen komplementärer Verfahren.

Zudem haben Sie vor Ort die Gelegenheit, persönliche 
Fragen zum Thema zu stellen und mit den Experten Ihren 
Fall zu besprechen. Nutzen Sie den Informationstag auch 
zum intensiven Wissens- und Erfahrungsaustausch. Hier 
treffen Sie andere Patienten und Angehörige, die ihre 
Situation verstehen und nachempfinden können.

Einen informativen Tag in Frankfurt und von Herzen alles 
Gute wünscht Ihnen

Sven Schaaf
Vorsitzender
Deutsche Hirntumorhilfe e.V.

ab 08:30 Einlass/Registrierung

09:30 Begrüßung/Moderation
 Anja Urbanek, Deutsche Hirntumorhilfe e.V.

09:45 Interdisziplinäre Behandlung komplexer 
 Schädelbasistumoren: 
 Meningeome und Akustikusneurinome
 Prof. Dr. Volker Seifert, Frankfurt

10:15  Standards und Innovationen in der 
 Strahlentherapie von Hirntumoren
 Prof. Dr. Frederik Wenz, Mannheim

10:45 Aktuelle Aspekte der Antiangiogenese
 Prof. Dr. Joachim Steinbach, Frankfurt

 Podiumsdiskussion 

12:00 Mittagspause

13:00 Neurochirurgische Gliomtherapie – zwischen 
 Radikalität und Funktionserhaltung
 PD Dr. Astrid Weyerbrock, Freiburg

13:30 Möglichkeiten der Chemotherapie 
 bei Gliomen 
 Dr. Christian Braun, Tübingen

14:00 Komplementäre Therapieansätze: 
 Symptom- oder Tumorkontrolle?
 PD Dr. Oliver Heese, Schwerin

 Podiumsdiskussion

15:00 Kaffeepause

15:30 Epileptische Anfälle bei Hirntumoren
 Prof. Dr. Felix Rosenow, Marburg 

16:00 Impfung mit autologen dendritischen Zellen 
 beim Glioblastom
 Prof. Dr. Matthias Eyrich, Würzburg

 Podiumsdiskussion

17:30 Leben mit der Diagnose Hirntumor
 Patienten berichten/Erfahrungsaustausch

19:30 Abendessen/Get ToToT gether (optional)

 Änderungen vorbehalten

Dr. med. Christian Braun
Ärztlicher Koordinator am Zentrum für Neuroonkologie
Universitätsklinikum Tübingen

Prof. Dr. med. Matthias Eyrich
Oberarzt am Stammzelltransplantationszentrum
Universitätskinderklinik Würzburg

PD Dr. med. Oliver Heese
Leiter der Klinik für Neurochirurgie und Wirbelsäulenchirurgie
Helios Kliniken Schwerin

Prof. Dr. med. Felix Rosenow
Leiter des Epilepsiezentrums Hessen
Universitätsklinikum Marburg

Prof. Dr. med. Volker Seifert
Direktor der Klinik für Neurochirurgie
Universitätsklinikum Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. Joachim Steinbach
Leiter des Dr. Senckenbergischen Instituts für Neuroonkologie
Universitätsklinikum Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. Frederik Wenz
Direktor der Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie
Universitätsmedizin Mannheim 

PD Dr. med. Astrid Weyerbrock 
Leitende Oberärztin der Klinik für Neurochirurgie
Universitätsklinikum Freiburg


